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12. Verwaltung

1. Personen berechtigen

2. Betriebsdaten verwalten

3. Systemeinstellungen

4. Kulturen und Sorten verwalten

5. Mineraldünger verwalten

6. Wirtschaftsdünger verwalten

7. Sekundärrohstoffe verwalten

8. Sonstige Rohstoffe verwalten

9. Pflanzenschutzmittel verwalten

10. Lager verwalten

11. Tierkategorien verwalten

12. Tätigkeiten verwalten



Web-Oberfläche

1. Aktuellen Betrieb bearbeiten unter Mehr... > Verwaltung > Betrieb, Wechseln zwischen Betrieben

2. Erntejahr wechseln und anlegen

3. Info & Hilfe: Einrichtungsassistent, Planungsassistent, Hilfe aufrufen

4. FARMDOK Systemnachrichten (z.B. wichtige Informationen über Aktualisierungen, Kurstermine, etc.)

5. Persönliche Einstellungen: Ändern von Benutzername, Passwort, Sprache, Newsletter Abo)

6. Aussteigen aus dem Websystem

7. Neue Zeile in der Tabelle hinzufügen

8. Gewählte Zeile aus der Tabelle löschen

9. Dialog zum Ändern der gewählten Zeile(n) und Mehrfachbuchungen neuer Maßnahmen (siehe Seite 12)

10. Exportieren der Tabelle als MS Excel Datei (der Filterzustand der Tabelle wird berücksichtigt)

11. Filter: Die Tabelle wird nach den Zeilen gefiltert, die das Filterkriterium in der gewählten Spalte enthalten

12. Sortieren: Zeilen Auf- oder absteigend nach der gewünschten Spalte sortieren

13. Suchen: Die Tabelle wird nach Zeilen gefiltert, die dem Suchkriterium entsprechen

14. Papierkorb zum Wiederherstellen gelöschter Zeilen einer Tabelle

15. Tabelleneinstellungen: Ändern der Sichtbarkeit und Reihenfolge von Spalten
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Anbauplanung

1. Hinzuf¿gen neuer Schlªge (die Schlªge erscheinen auch unter ĂFlªchenñ) oder

2. Importieren der Schlagliste aus eAMA

3. FSNr (Feldstücknummer), Bezeichnung, Größe, Kultur, Vorfrucht prüfen und anpassen

4. Ertragslage schätzen (niedrig, mittel, hoch, etc. werden automatisch ermittelt)

5. Gesetzliche Nährstoffgrenzwerte werden automatisch berechnet

6. Manuell oder automatisch ermitteln, ob Fruchtfolge N-zehrend ist

7. Dialog öffnen zum Ändern von Details der Anbauplanung  (Anpassung der P- und K-Bodenklassen, Änderung 

von Nährstoffwerten, Vorfruchtwirkung, etc.)

8. Manuell geänderte Werte werden farblich hervorgehoben

9. Ansicht ändern: Wenn die Planung je Kultur gleich ist, können die Schläge nach Kulturen gruppiert werden. So  

sparen Sie Klicks! 
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Gesamtbetriebliche 
Düngeplanung

1. Hinzufügen einer neuen Zeile (einer neuen Tierkategorie)

2. Nährstoffanfall aus Wirtschaftsdünger wird automatisch berechnet

3. Nährstoffzugang durch Zukauf von Wirtschaftsdünger auf Lager

4. Schätzen der Anfallsmenge: doppelt auf das Eingabefeld klicken

5. Nährstoffabgang vom Betrieb durch Wirtschaftsdünger-Verkauf

6. Nährstoffzugang durch sonstige organische Dünger (z.B. Kompost)

7. Nährstoffzugang durch mineralische Dünger

8. Nährstoffsaldo prüfen: N-Saldo muss kleiner oder gleich Null sein

9. Berichte mit weiteren gesetzlich vorgeschriebenen Kennzahlen

TIPP: Um das Stickstoff-Saldo am Betrieb auf Null auszugleichen, markieren Sie den gewünschten Dünger und 

dr¿cken Sie Taste 10 ĂN-Ausgleichñ

TIPP: Für Zu- und Abgänge von Wirtschaftsdünger kann gleich in der Planung ein Abnahmevertrag erstellt 

werden
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Schlagbezogene 
Düngeplanung

1. Zeile(n) wählen und Düngermengen auf Schläge/Kulturen verteilen

2. Dialog mit verfügbaren Düngern lt. gesamtbetrieblicher Planung

3. Düngermengen können in m³ bzw. kg pro Hektar geplant werden 

4. Düngermengen könne auch in kg Reinstickstoff pro Hektar eingeplant werden

5. Die verfügbaren Bestände berücksichtigen bereits verplante Mengen

6. ĂMaxñ plant soviel D¿nger wie der gesetzliche Grenzwert erlaubt

7. ĂRestñ plant den Rest des verf¿gbaren Bestandes ein

8. Eingeplante Nährstoffmenge je Schlag. Der Wert wird rot, wenn der Nährstoffgrenzwert überschritten wird. 

9. Nährstoffgrenzwerte lt. Anbauplan

10. Freie (zu düngende) Nährstoffmenge. Der Wert wird rot, wenn die geplante Nährstoffmenge überschritten ist.

11. Ansicht ändern: Einzelschläge anzeigen oder Schläge nach Kulturen gruppieren

TIPP: Wenn die Planung je Kultur gleich ist, können die Schläge nach Kulturen gruppiert werden. So sparen Sie 

Klicks! (11 Ansicht ändern).
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